
Ein Gewinn
für beide Seiten
Weltalzheimertag am Berufskolleg des Bergklosters Bestwig
BE5Tw6.
,,Als ich einer demenzer
krankten Frau erstmals das
[ss€n reichen sollte, wusste
ich nicht. wie ich mich ver
halten soll. Aber dann stell-
te ich fest: Das war eine
wunderbare Celegenheit,
miteinänder in Kontakt zu
kommen. Später hat die al
te Dame dann ganz viel von
Früher erzählt", berichtete
Katja Brögger vor mehr als
300 Zuhörern anlässlich des
Weltalzheimertages im Be-
rufskolleg Bergkloster Best-
*ic.

Dor1 fand jelzt die zenkale
Veranstältung der Alzheimer
Gesellschaft tur das Hoch,

Unter dcr Übeßchnlt .,Junr
und Alt gegen das Verqcsscni
gab €s dcn sanren Tas über
veßchiedene Diskusn,nsrun-
den. Eben auch dic, in der Kat
ja Brögger über ihre Erfahrun
gen im Zusammenseinmit De
menzerkrankten berichieie

,,Compassion"

Die 17-lährise besucht das
Benediktincr$'mnasium in
Meschede undnimmL don an
dem Proiekl,Comoassion'
leil. dess€n lnLenLion ihr I eh
rer und ft,'j€krleiter Ludwis
Klens sq beschreibl ,,Unsere
ldee ist es. Menschen zu sensi
biiisieren tur alle, die im be-
sonderen Maße auf Hilfe an-
gewiesen sind. Und wir sjnd
überzcust, dass daraus jeder

etwas ftir sein späteres Berufs,
Ieben mihimrnt:ob er soTial-
arbeiter oder Banker wird."

Übersetzung

Dabei wolle man den Besnff
Compassion,derauteme l;ili
ative der deütschen Bischof
konferenz zurückgeht, iedoch
nicht wörtlich mit Mitleid
übersetzt wissen. sondern eher
als,,Menschsein mit anderen',
veßtehen. Einbezos€n wer-
den alle Schüler des elften
lahrgangs. Und im Rahmen
dieses Projektes absoMeren
sie in sozialen Einrichtunpen
ein drerwdchises Prakriku;.

Prägende Erfahrung

Teilnehmer Tirn Sirok be-
ri€htele auf dem Podium, das
Dr. Rüdiser Buschfot von der
Klinik am Stein in Olsbersmo
derierte. wie ihn diese Flrfah-
rung gepräglhat: ,,Bisher war
ich kaum rnii Demenzer-
kranklen in Berührung ge-

kommen Die sind ia immer
öfter im Heim untergebrachr.
Aberjetzl würde ich auch ser-
n€ in zivildiensi eine ähnlichc
Aufgabe übemehmen."

Früher Ansatz

Sehr viel früher setzt das
Projekt der katholischm
crundschule in Bad Frede-
burg an Dod gehen die Schri-
lerinnen und Schüler de. drir
ten und vierten Klasscn reoel
maßip in ein Seniorenheim.
um Demenzerkrankten vorr -
lesen. Sohulleiterin Petra
Sonntag kam anlässlich des
Weltalzheimertäges mit eini
gen Kindern nach Be(wis.
Die berichletcn vor dem Ple-
num und in ausgestellten Brie-
fen ganz begeistet von ihren

,,Manchmd halten üns die
alten Leutd die Hand Auch
wenn es sein kann, dass dann
pldtzlich einervon ihnen sagt.
letzt muss ich aber ?u meiner
Mama." Petra Sonnlag erklärr:

tine 8e(unde zwrs(henmahlreit. dre män duch Demenze*rankren qut anbreten k;"*,b "*M itrr g: obs tsp,e je ode, fris(he5 6em üse rn r (rä uterd,p p r"iJra, äi"ri

"Damilkönnen dielunge und {eldem viete Ideen und Anre- sümierr: ,,Die hohe Aufmerk-\4Jdchen pul umgehen Sie gungen. samkeit bei den podiums-
nrerken.wiesehrsichdiealren ceorgFuhs.deram Beruts. ai,luxroneninun.erer"oiien
Mrnschen lieuen. und das koltegBergltorrerBesrwisun Auta har eezeist das aa.,
$hderum erreul unsere Kin terri.hrel und die veransrdl lhema Oemeni inreres,ien
der So ist das Protekl tur beide rung ats stelverrretender VoF neusierip ;;;hi _-;;;;;;;
seiten geuannbringend silzender der Ajzheimer c€- hofinltiih bei vielen voF

. sellschaJt Hochsauerlandkreis urteile abbaut und €twas aus-
Mehr Miteinander an seine Schulegeholt hat, re- lösi.

Für mehr Miteinander zwi-
sh(n Demr_n..erkrankren und Ht tEtcRUNo
sesunden Menschen 7u w.r.

3:1"l'1'"I",ru'*s"';::l 
a" NotfallPlan kann angefordert werden

heimerlag: Was tun, w€nn der demenz€r- teg. Dazu hat er ein€n Notfa
Ersab Berrolfenen. Auszu- kra nkre vater oder die oma a uf otän aureerle t. weiini;ü.bildend dus veßchiedenen eitrmär ve"chwunden ,i"ar Ä,r. r*i i","" pl"" i. ir",i..
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